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Das G-DRG-System 2007
25.10.2006
OPS-301 2007

12.10.2006
ICD-10-GM 2007

29.09.2006
Allgemeine und Spezielle Kodierrichtlinien

G-DRG 2007: German Diagnosis Related Groups, 
Version 2005/2007 (28.9), Version 2006/2007 (24.10), Version 2007/2007

Fallpauschalenvereinbarung 2007 – (FPV 2007)

Vertragsärzteänderungsgesetz (24.11.2006)

GKV-WSG
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1 2 3 4 5 ...                                    ...          593593 Basis DRGs 592

Zunehmend komplexeres DRG 
System

Hauptdiagnose SonderfälleFehlergruppe

MDC 01
Nervensystem

MDC 02
Auge

MDC 05
Kreislaufsystem

MDC 22
Verbrennungen

MDC 23
sonstige Erkr.

......
Operationsonstige Prozedur medizinische Therapie

Nebendiagnosen, Alter, Geschlecht, ....

Zusatzentgelt

A B C D E F G H IBis zu 9 CCBis zu 9 CC--KategorienKategorien
1082 (1080) 1082 (1080) abrechenbareabrechenbare DRGsDRGs
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Entwicklung der G-DRGs

AR-DRG G-DRG 2003 G-DRG 2004 G-DRG 2005 G-DRG 2006 G-DRG 2007

Kalkulationsdaten 2002 (1. HJ) 2002 2003 2004 2005

Anzahl Fallgruppen 661 664 824 878 954 1082
kalkuliert 642 806 845 912 1035
nicht kalkuliert 22 18 33 40 42
teilstationär 2 5

Basis-DRG 409 411 471 614 578 593

Splitts 4 (A-D) 4 (A-D) 5 (A-E) 7 (A-G) 8 (A-H) 9 (A-I)

Zusatzentgelte
kalkuliert 1 35 40 59
nicht kalkuliert (1) 25 36 42 46
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G-DRG 2007 Erste Einschätzung
Chancen:
• Einführung Funktion Mehrzeitigkeit 
• Intensivmedizinischer Komplex
• Vakuumversiegelung
• Höherbewertung teilstationäre Dialyse
• Berücksichtigung von Aufnahme- und Entlassverlegung
• Weiterentwicklung Mehrfacheingriffe
• Multiresistente Erreger
• Sonstige Berücksichtigung Extremkostenproblematik
• Verbesserung der Langliegerzuschläge und Herabsetzung oberer Grenzverweildauern 

Risiken:
• Abwertung Grund- und Regelversorgung
• Überarbeitung CC-Matrix [Streichung der Relevanz von unspez. Diagnosen]
• Höhersetzung der Abschläge, Abwertung Kurzlieger
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G-DRG-2007 Partitionen

Partition Anzahl 2006 Anzahl 2007 Differenz Veränderung

A 63 72 9 14,29%

M 376 389 13 3,46%

O 515 621 106 20,58%

954 1082 128 13,42%
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MDC Bezeichnung Anzahl 
2004

Anzahl 
2005

Anzahl 
2006

Anzahl 
2007

Differenz 
06-07

Prä-MDC Prä-MDC 37 54 57 64 7
MDC 01 Krankheiten und Störungen des Nervensystems 69 71 78 103 25
MDC 02 Krankheiten und Störungen des Auges 21 24 26 28 2

MDC 03 Krankheiten und Störungen des Ohres, der Nase, des Mundes und 
des Halses 35 41 50 55 5

MDC 04 Krankheiten und Störungen der Atmungsorgane 45 49 50 58 8
MDC 05 Krankheiten und Störungen des Kreislaufsystems 91 102 112 124 12
MDC 06 Krankheiten und Störungen der Verdauungsorgane 60 59 60 70 10

MDC 07 Krankheiten und Störungen an hepatobiliärem System und 
Pankreas 31 33 29 32 3

MDC 08 Krankheiten und Störungen an Muskel-Skelett-System und 
Bindegewebe 86 88 108 123 15

MDC 09 Krankheiten und Störungen an Haut, Unterhaut und Mamma 38 41 42 45 3
MDC 10 Endokrine, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 29 27 29 40 11
MDC 11 Krankheiten und Störungen der Harnorgane 42 41 46 55 9
MDC 12 Krankheiten und Störungen der männlichen Geschlechtsorgane 22 20 18 21 3
MDC 13 Krankheiten und Störungen der weiblichen Geschlechtsorgane 33 31 31 34 3
MDC 14 Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 17 18 24 25 1
MDC 15 Neugeborene 38 38 42 42 0

MDC 16 Krankheiten des Blutes, der blutbildenden Organe und des 
Immunsystems 12 9 12 15 3

MDC 17 Hämatologische und solide Neubildungen 20 41 46 49 3
MDC 18A HIV 6 6 7 8 1
MDC 18B Infektiöse und parasitäre Krankheiten 16 15 17 21 4
MDC 19 Psychische Krankheiten und Störungen 11 10 10 10 0

MDC 20 Alkohol- und Drogengebrauch und alkohol- und drogeninduzierte 
psychische Störungen 8 8 9 7 -2

MDC 21A Polytrauma 11 10 12 12 0

MDC 21B Verletzungen, Vergiftungen und toxische Wirkungen von Drogen 
und Medikamenten 18 14 13 14 1

MDC 22 Verbrennungen 8 8 7 7 0

MDC 23 Faktoren, die den Gesundheitszustand beeinflussen, und andere 
Inanspruchnahme des Gesundheitswesens 13 11 10 11 1

Fehler-DRGs Fehler-DRGs 7 9 9 9 0
Gesamt 824 878 954 1082 128

G-DRG 2007 MDCs
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G-DRG 2007 MDC 03
D06A

Eingriffe an Nasennebenhöhlen, Mastoid, komplexe 
Eingriffe am Mittelohr und andere Eingriffe an den 

Speicheldrüsen, Alter < 6 Jahre
1,201 D06A

Eingriffe an Nasennebenhöhlen, Mastoid, 
komplexe Eingriffe am Mittelohr und andere 
Eingriffe an den Speicheldrüsen, Alter < 16 

Jahre

0,971

D06B
Eingriffe an Nasennebenhöhlen, Mastoid, komplexe 
Eingriffe am Mittelohr und andere Eingriffe an den 

Speicheldrüsen, Alter > 5 Jahre und Alter < 16 Jahre
0,915 D06B

Eingriffe an Nasennebenhöhlen, Mastoid, 
komplexe Eingriffe am Mittelohr und andere 
Eingriffe an den Speicheldrüsen, Alter > 15 

Jahre

0,836

D06C
Eingriffe an Nasennebenhöhlen, Mastoid, komplexe 
Eingriffe am Mittelohr und andere Eingriffe an den 

Speicheldrüsen, Alter > 15 Jahre
0,843

D08A Eingriffe an Mundhöhle und Mund bei bösartiger 
Neubildung mit äußerst schweren CC 1,812 D08Z Eingriffe an Mundhöhle und Mund bei 

bösartiger Neubildung 1,097

D08B Eingriffe an Mundhöhle und Mund bei bösartiger 
Neubildung ohne äußerst schwere CC 1,031

D25A Mäßig komplexe Eingriffe an Kopf und Hals bei 
bösartiger Neubildung mit äußerst schweren CC 3,972 D25A Mäßig komplexe Eingriffe an Kopf und Hals 

bei bösartiger Neubildung 2,727

D25B Mäßig komplexe Eingriffe an Kopf und Hals bei 
bösartiger Neubildung ohne äußerst schwere CC 2,237 D25B Mäßig komplexe Eingriffe an Kopf und Hals 

außer bei bösartiger Neubildung 1,525

D25C Mäßig komplexe Eingriffe an Kopf und Hals außer bei 
bösartiger Neubildung mit äußerst schweren CC 1,917

D25D Mäßig komplexe Eingriffe an Kopf und Hals außer bei 
bösartiger Neubildung ohne äußerst schwere CC 1,257

D33Z
Mehrzeitige komplexe OR-Prozeduren bei Krankheiten 
und Störungen des Ohres, der Nase, des Mundes und 

des Halses
3,567

G-DRG 2007 G-DRG 2006

Alter

CC

CC

Mehrzeitgkeit
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Funktion Mehrzeitigkeit
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G-DRG 2007 MDC 03
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Anpassungen der CC-Matrix
CC-Split in fast 300 DRGs.

CC-Matrix 
 
Im Rahmen der diesjährigen G-DRG-Weiterentwicklung wurden in der CC-Matrix folgende 
Änderungen durchgeführt: 
 

• Aufnahme von Diagnosen in die CC-Matrix:  
15 Diagnosen  

• Aufwertung von Diagnosen in der CC-Matrix: 
19 Diagnosen  

• Streichung von Diagnosen aus der CC-Matrix: 
28 Diagnosen  

• Abwertung von Diagnosen in der CC-Matrix: 
17 Diagnosen  

Eine detaillierte Auflistung dieser Diagnosen findet sich auf dem angefügten Tabellenblatt 
"Kodeliste“. 
Dabei enthält Spalte A eine laufende Nummer, Spalte B den ICD-Kode, Spalte C den ICD-Text 
und Spalte D den Status der Bearbeitung. 
 

lfd.Nr. ICD 2005 Text Status
125 H66.1 Chronische mesotympanale eitrige Otitis media Streichung umgesetzt
126 H66.2 Chronische epitympanale Otitis media Streichung umgesetzt
127 H66.3 Sonstige chronische eitrige Otitis media Streichung umgesetzt
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System 
2007

Quelle: VUD
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Intensivmedizinischer Komplex I
DRG Bezeichnung

Bewertungs
Relation bei
Hauptabteilung

A06A Beatmung > 1799 Stunden mit komplexer OR-Prozedur oder Polytrauma, mit hochkomplexem Eingriff oder intensivmedizinischer 
Komplexbehandlung > 3680 Aufwandspunkte 53,912

A06B Beatmung > 1799 Stunden mit komplexer OR-Prozedur oder Polytrauma oder ohne komplexe OR-Prozedur, ohne Polytrauma, 
mit intensivmedizinischer Komplexbehandlung > 3680 Punkte oder Alter < 16 Jahre 50,830

A07A Beatmung > 999 und < 1800 Stunden mit komplexer OR-Prozedur oder Polytrauma, mit hochkomplexem oder dreizeitigem 
komplexen Eingriff oder intensivmedizinischer Komplexbehandlung > 3680 Aufwandspunkte 37,001

A07C
Beatmung > 999 und < 1800 Stunden mit komplexer OR-Prozedur, ohne Polytrauma, ohne komplizierende Prozeduren, Alter > 

15 Jahre oder ohne komplexe OR-Prozedur oder Polytrauma, Alter > 15 Jahre, mit intensivmedizinischer 
Komplexbehandlung > 2208 Punkte

25,265

A09E
Beatmung > 499 und < 1000 Stunden ohne komplexe OR-Prozedur oder Polytrauma, ohne angeborene Fehlbildung oder 

Tumorerkrankung, Alter < 3 Jahre, ohne komplizierende Prozeduren, mit intensivmedizinischer Komplexbehandlung > 
1656 Punkte

15,099

A11A
Beatmung > 249 und < 500 Stunden mit komplexer OR-Prozedur, mit hochkomplexem Eingriff oder intensivmedizinischer 

Komplexbehandlung > 1656 Punkte, oder ohne komplexe OR-Prozedur, mit bestimmter OR-Proz. und kompliz. Proz., mit 
int. Komp.beh. > 1656 P.

16,668

A11E Beatmung > 249 und < 500 Stunden ohne komplexe OR-Prozedur, mit bestimmter OR-Prozedur oder komplizierenden 
Prozeduren oder intensivmedizinischer Komplexbehandlung > 1104 Aufwandspunkte oder Alter < 6 Jahre 9,548

A13A
Beatmung > 95 und < 250 Stunden mit hochkomplexem Eingriff oder intensivmedizinischer Komplexbehandlung > 1104 Punkte 

oder mit bestimmter OR-Prozedur und komplizierenden Prozeduren, mit intensivmedizinischer Komplexbehandlung > 
1104 Punkte

12,159

B36A Intensivmedizinische Komplexbehandlung > 1656 Aufwandspunkte oder > 1104 Aufwandspunkte mit bestimmter OR-Prozedur 
bei Krankheiten und Störungen des Nervensystems 16,663

E36A Intensivmedizinische Komplexbehandlung > 1104 Aufwandspunkte bei Krankheiten und Störungen der Atmungsorgane 8,125

F36A Intensivmedizinische Komplexbehandlung > 1104 Aufwandspunkte bei Krankheiten und Störungen des Kreislaufsystems, mit 
bestimmter OR-Prozedur 14,600

G36Z Intensivmedizinische Komplexbehandlung > 1104 Aufwandspunkte bei Krankheiten und Störungen der Verdauungsorgane 11,339

W36Z Intensivmedizinische Komplexbehandlung > 1104 Aufwandspunkte bei Polytrauma 15,204

ab 553 Punkte

A13E Beatmung > 95 und < 250 Stunden ohne komplexe OR-Prozedur, mit bestimmter OR-Prozedur oder komplizierenden Prozeduren 
oder intensivmedizinischer Komplexbehandlung > 552 Punkte oder Alter < 16 Jahre 6,567

B36B
Intensivmedizinische Komplexbehandlung > 1104 Aufwandspunkte und < 1657 Aufwandspunkte ohne bestimmte OR-Prozedur oder 

> 552 Aufwandspunkte und < 1105 Aufwandspunkte mit bestimmter OR-Prozedur bei Krankheiten und Störungen des 
Nervensystems

10,351

E36B Intensivmedizinische Komplexbehandlung > 552 und < 1105 Aufwandspunkte bei Krankheiten und Störungen der Atmungsorgane 7,030

F36B Intensivmedizinische Komplexbehandlung > 552 Aufwandspunkte und < 1105 Aufwandspunkte bei Krankheiten und Störungen des 
Kreislaufsystems, mit bestimmter OR-Prozedur 11,437

H36Z Intensivmedizinische Komplexbehandlung > 552 Aufwandspunkte bei Krankheiten und Störungen an hepatobiliärem System und 
Pankreas 10,462

L36Z Intensivmedizinische Komplexbehandlung > 552 Aufwandspunkte bei Krankheiten und Störungen der Harnorgane 8,124
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Komplexbehandlung Multiresistenter Erreger I

DRG Bezeichnung Bewertungsrelation bei 
Hauptabteilung

E77A Andere Infektionen und Entzündungen der Atmungsorgane, mit komplexer Diagnose, äußerst schweren oder schweren CC 
oder bei Zustand nach Organtransplantation, mit Komplexbehandlung bei multiresistenten Erregern 1,747

F77Z Komplexbehandlung bei multiresistenten Erregern bei Krankheiten und Störungen des Kreislaufsystems 2,028

G77Z Komplexbehandlung bei multiresistenten Erregern bei Krankheiten und Störungen der Verdauungsorgane 1,652

K25Z Komplexbehandlung bei multiresistenten Erregern mit OR-Prozedur bei endokrinen, Ernährungs- und 
Stoffwechselkrankheiten 3,019

K77Z Komplexbehandlung bei multiresistenten Erregern bei endokrinen, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 2,529

L63A Infektionen der Harnorgane mit äußerst schweren CC, mit Komplexbehandlung bei multiresistenten Erregern 1,678

T77Z Komplexbehandlung bei multiresistenten Erregern bei infektiösen und parasitären Krankheiten 2,160
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„Entgeltkomponenten“ 2007
DRG Entgelte

& individuelle Ausgleichsätze
Begleitpersonen

Neue Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden

Zu- und Abschläge:
- Ausbildungskosten
- Mehrkosten AiP-Umstellung
- Zentren und Schwerpunkte
- Notfallversorgung
- ...

Zusatzentgelte 
Anlage 4 (nicht kalkuliert)

& individuelle Ausgleichsätze

BPflV-Bereiche

Nicht 
kalkulierte DRGs

& individuelle Ausgleichsätze

Teilstationäre 
Entgelte

Zusatzentgelte 
Anlage 2 und 5

& individuelle Ausgleichsätze

Zusatzentgelte 
nach § 6 Abs. 2a KHEntgG
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1 2 3
ZE13 Gabe von Alemtuzumab, parenteral verändert
ZE17 Gabe von Gemcitabin, parenteral -
ZE19 Gabe von Irinotecan, parenteral -
ZE23 Gabe von Oxaliplatin, parenteral -
ZE25 Gabe von Rituximab, parenteral -
ZE27 Gabe von Trastuzumab, parenteral -
ZE39 Gabe von Caspofungin, parenteral -
ZE40 Gabe von Filgrastim, parenteral -
ZE42 Gabe von Lenograstim, parenteral -
ZE43 Gabe von Liposomalem Amphotericin B, parenteral  -
ZE44 Gabe von Topotecan, parenteral -
ZE45 Gabe von Voriconazol, oral -
ZE46 Gabe von Voriconazol, parenteral -
ZE48 Gabe von Aldesleukin, parenteral -
ZE49 Gabe von Bortezomib, parenteral -
ZE50 Gabe von Cetuximab, parenteral -
ZE52 Gabe von Liposomalem Doxorubicin, parenteral -
ZE53 Gabe von Pemetrexed, parenteral -
ZE63 Gabe von Paclitaxel, parenteral verändert
ZE66 Gabe von Adalimumab, parenteral ZE2006-28 verändert
ZE68 Gabe von Infliximab, parenteral ZE2006-32 verändert
ZE69 Gabe von Imatinib, oral ZE2006-38 verändert
ZE71 Gabe von Pegfilgrastim, parenteral NUB neu
ZE72 Gabe von Pegyliertem liposomalen Doxorubicin, parenteral kein NUB neu
ZE73 Gabe von Rekombinanten aktivierten Protein C, parenteral NUB -
ZE74 Gabe von Bevacizumab, parenteral NUB neu
ZE75 Gabe von Liposomalem Cytarabin, intrathekal NUB neu
ZE76 Gabe von Etanercept, parenteral NUB neu
ZE77 Gabe von Itraconazol, parenteral kein NUB neu
ZE78 Gabe von Temozolomid, oral kein NUB neu
ZE80 Gabe von Docetaxel, parenteral verändert

ZE33 Gabe von Thrombozytenkonzentraten -
ZE34 Gabe von Apherese-Thrombozytenkonzentraten -
ZE35 Gabe von patientenbezogenen Thrombozytenkonzentraten -
ZE54 Gabe von Erythrozytenkonzentraten -

ZE Bezeichnung Betrag OPS

Zusatz
entgelte
(kalkuliert)
- Auswahl -
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NUB 2006 Zusatzentgelt 2007
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Quelle: www.g-drg.de
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AOP 2007

Quelle: www.aok-gesundheitspartner.de
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Vertragsärzteänderungsgesetz
Geltendes Vergütungssystem  mit Gesamtvergütung und 
Honorarverteilungsmaßstäben noch rechtssicher in 2007 
und 2008 anwendbar

Anschubfinanzierung für integrierte Versorgung bis 
2008 verlängert.
d.h. Rechnungsabzug bis zu 1% bis einschließlich 2008 
verlängert



G-DRG System 2007, Mannheim, 29.11.2006  Latsch 21

Entwurf eines Gesetzes zur Stärkung 
des Wettbewerbs in der Gesetzlichen 
Krankenversicherung 

(GKV-Wettbewerbsstärkungsgesetz
oder GKV-WSG)
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Reaktionen
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§ 8 KHEntgG

• Kürzung der Rechung bei voll- und teilstationären 
Leistungen um 0,7%

• FP, ZE, Zu- und Abschläge Verwd, § 6 Abs. 1
• § 6 Abs.2a
• Nicht: NUB, Ausbildungsstätten, andere Zuschläge

• Fälle: Entlassung nach dem 31.12.2006
– das heißt auch Überlieger 2006/7

• Inkrafttreten: 1. Januar 2007
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§ 4 Abs. 9 KHEntgG

• Mindererlöse werden grundsätzlich zu
20 vom Hundert ausgeglichen

(In 2006 noch zu 40%)

• Inkrafttreten: 1. Januar 2007
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QS - Ambulante OP
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MDK - Änderung von § 275 SGB V 

Bei Krankenhausbehandlung nach § 39 ist eine Prüfung nach 
Absatz 1 Nr. 1 zeitnah durchzuführen.

Die Prüfung nach Satz 1 ist spätestens sechs Wochen nach 
Eingang der Abrechnung bei der Krankenkasse einzuleiten und 
durch den Medizinischen Dienst dem Krankenhaus anzuzeigen.

Falls die Prüfung nicht zu einer Minderung des 
Abrechnungsbetrags führt, hat die Krankenkasse dem 
Krankenhaus eine Aufwandspauschale in Höhe von 100 Euro 
zu entrichten."
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…. lassen wir uns (nicht) überraschen….

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit  !
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